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„Mehrfach statt einfach“- Aktionsnachmittag  

Nachhaltigkeit gemeinsam mit dem Café Kunterbunt  
und engagierten Bürger/innen. 

Wo: Am Haus der Mitte in Grünkraut
Wann: Freitag 8. Juli von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Kommen Sie vorbei!  

• Sie können sich Ihren ökologischen Fußabdruck anschauen. 
• Wir basteln mit Kindern Samenkugeln, Bienen aus Blech und ein Insektenhaus. 
• Der soziale Fahrdienst stellt sich vor. 
• Mit einem Solarscout der Energieagentur können Sie sich über praktische Erfahrungen austauschen. 
• Der Grünkrauter Fair-Teiler „Gemüse & Mehr“ stellt sich vor. 
•  Die Jugendlichen des Jugendhauses geben Tipps zum gesunden Frühstück und was man dazu 

benötigt. 
• Der Eine-Welt Laden Friedrichshafen ist mit einem Stand Kaffee und Kakao dabei. 
•  Wir werben für das Grünkrauter Repair-Café und starten damit im Anschluss an den Aktionsnach-

mittag. 
• Das E-Lastenrad der Gemeinde steht für eine Testfahrt zur Verfügung. 
• Die Schreinerwerkstatt gibt einen Einblick in ihr Schaffen. 

Vielleich fällt uns noch etwas ein.... 

Wir verwöhnen Sie mit Kaffee und Kuchen und Wurstsalat. 

Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V., die AG Nachhaltigkeit und das Café Kunterbunt
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 09.07./10.07.2022 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/36 31 40
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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Herzliche Einladung 
zum 

Schutzengelbruderschaftsfest 
      

 
 

 

Schutzengelbruderschaftsfest
Sonntag, 10. Juli 2022 

09.30 Uhr 
Festgottesdienst mit 
Prozession 
 

Anschließend 
gemütliches Beisammensein 
beim Frühschoppen vor dem 
Pfarrstadel. 
 

Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und Mitfeiern. 

Pfarrer Florian Störzer mit 
dem Kirchengemeinderat. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Infobox Bergwandern 
Bergwandern am Donnerstag, 14.07.2022
Spieser, 1651 m 
„Es ist egal, welchen Berg man besteigt, oben wird man immer weiter sehen“.  /  Reinhard Karl 
Datum: Donnerstag, 14.07.2022
Abfahrt: 7.30 Uhr
Ausgangspunkt: Oberjoch
Gehzeit: ca. 3:30 – 4 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied: 540 m, auf 8,9 km Wegstrecke
Charakter: Rundtour. Zum Teil Forststraßen, sonst Bergwege.
 Eine kurze, felsige Steilstelle.
 Gute Grundkondition und Trittsicherheit erforderlich!
 Herrliches Gipfelpanorama am Spieser.  
Ausrüstung: Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe, Wanderstöcke,
 Vesper und Getränk
Einkehr: Auf der „Hirschalpe“,  kurz unterhalb vom Gipfel beim Abstieg
Anmeldung: bis Montag, 11. Juli, bei Horst Rapp, Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:  Die Fahrtkosten (mit Gemeindebus) sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer
 und betragen cirka 10,- EUR/Pers.
Teilnehmer:  Mindestens 3 Personen. Maximal 9 Personen im Gemeindebus – darüber hinaus mit zusätzlichem 

Bus der Gemeinde Bodnegg (+ 9 Pers.), oder mit Privat-PKW, wenn genügend Bedarf besteht. 
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt! 
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Rathausgalerie

Grundschule Grünkraut 
„Was krabbelt da im grünen Kraut?“ 
22. Juni bis 16. September 2022, Rathausgalerie 
Käfer gibt es überall auf der Erde, außer im Meer und in der 
Antarktis. Sie leben auf der Wiese, im Wald, im Hochgebirge, 
in der Wüste, unter der Erde und unter Wasser. 

Wir an der Grünkrauter Grundschule finden, die Käfer, die in 
und um Grünkraut leben, haben es besonders gut getroffen. 
Mit großer Freude und sehr interessiert haben sich alle Kin-
der unserer Schule darangemacht, sie und ihre Artgenos-
sen auf farbenfrohen Bildern, in originellen und detaillierten 
Zeichnungen und auch auf unterschiedliche Weise plastisch 
abzubilden. Entstanden ist ein wahrhaft großes und farben-
frohes Krabbeln, so individuell und einzigartig wie jedes ein-
zelne Schulkind.

 
 

  

 

 

 

 

 
 

 

 
   

  
  

 

Bewundern kann man die entstandenen Werke im Rathaus in 
Grünkraut. Hier macht die Käferausstellung der Grundschü-
ler den Anfang beim Neustart der Kunstausstellungen. 
  
Öffnungszeiten Rathausgalerie: 
Mo – Fr:  8:00 – 12:00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14:00 – 16:00 Uhr
Mi: 16:00 – 18:30 Uhr
 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Montag,
11.07.

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

07 51/6 27 65

Dienstag,
12.07. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:30
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
0 75 20/25 64
Willi Keckeisen
07 51/6 43 03

Dienstag,
12.07. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Heinrich Haußman

07 51/6 36 69

Mittwoch, 
13.07.

Gymnastik für Sie und Ihn
fällt aus!

Monika Amling
6 48 85

Donnerstag,
14.07.

Bergwandern - nähere
Infos siehe Infobox Seite 3 7:30 Parkplatz Festhalle

Horst Rapp
07 51/6 72 21
01 76-64 37 70 04

Freitag,
15.07. Kurzwandern 14:00 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29

Margret 99 31 93 90

Die Menschen lassen sich lieber  
durch Lob ruinieren,

als durch Kritik bessern. 
George Bernhard Shaw
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Amtliche
 Bekanntmachungen

 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurde: 
• Fahrradschlüssel (Fahrradständer Schule) 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

 

Grünkrauter Ferienprogramm 
2022 
Liebe Kinder, liebe Eltern,
dieses Jahr wollen wir euch wieder ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm 
anbieten. 
In den Sommerferien könnt ihr zwischen 
verschiedenen Programmpunkten aus-

wählen, wie z. B. Schnupperreitkurs, Bauernhausmuseum 
und bei der Freiwilligen Feuerwehr gibt es auch wieder Spiel 
und Spaß. 
Als besonderes Highlight macht dieses Jahr das Ökomobil 
in der Gemeinde halt. Das Ökomobil ist ein rollendes Natur-
schutzlabor. Dort könnt ihr Tiere, Pflanzen und Lebensräume 
erkunden. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei den vielen 
fleißigen Betreuerinnen und Betreuern bedanken, ohne die ein 
Ferienprogramm nicht zustande kommen würde. 
Das Ferienprogramm wird vor den Ferien in der Grundschule 
verteilt und liegt danach auch dem Amtsblatt bei. 
  
 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
19.07. und 02.08.
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben-
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Nachhaltigkeit und Klima

Stadtradeln 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
machen Sie mit bei den Nachhaltigen Digitalen Stadtral-
lyes im Landkreis Ravensburg und lernen Sie gemeinsam 
mit Ihren Schüler*innen mehr über Nachhaltigkeit und wie 
man sie in den eigenen Alltag integrieren kann! 
Im Rahmen des Projektes Fairtrade-Landkreis Ravensburg 
in Zusammenarbeit mit der Eine-Welt- Regionalpromoto-
rin aus Friedrichshafen  wurden für 10 Kommunen – Amtzell, 
Bad Waldsee, Bad Saulgau, Friedrichshafen, Isny im Allgäu, 
Leutkirch im Allgäu, Mengen, Ravensburg, Sigmaringen und 
Wangen im Allgäu - interaktive Stadtrallyes konzipiert, die 
mit dem Smartphone oder Tablet gespielt werden können. 
Aufgegriffen werden die Themen Fairer Handel, nachhal-
tige öffentliche Beschaffung sowie nachhaltiger Konsum 
und Produktion. Die Rallyes sind eine multimediale Erleb-
nistour durch die jeweilige Stadt, bei der auf unterhaltsame 
und interaktive Weise Inhalte vermittelt und für die Nachhal-
tigkeits-Themen sensibilisiert werden soll. So müssen zum 
Beispiel Zahlen zur Lebensmittel- verschwendung geschätzt, 
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Multiple-Choice Fragen zum Kakaoanbau beantwortet oder 
aber auch Fotos von Lieblingsprodukten an Orten der Nach-
haltigkeit gemacht werden. 
Wir möchten Sie herzlich einladen, unsere interaktiven 
Stadtrallyes in Ihren Unterricht zu integrieren!  So könn-
ten die Rallyes beispielsweise als Hausaufgabe von den Schü-
ler*innen alleine oder in Kleingruppen durchgeführt werden 
oder Sie machen gemeinsam eine kleine Exkursion mit Ihrer 
Klasse. Neben den lokalen Stadtrallyes, bei denen man „real“ 
die verschiedenen Orte besucht (Dauer: ca. 90 Minuten inkl. 
Wege) gibt es noch eine Landkreisweite Version, die online 
von überall aus spielbar ist, ohne die einzelnen Orte zu besu-
chen (Dauer ca. 30-45 Minuten). 
Technische Voraussetzungen: 
Zum Spielen der Rallyes muss zuvor die App „Actionbound“ 
auf ein Smartphone oder Tablet heruntergeladen werden und 
anschließend muss die Rallye geladen werden (es empfiehlt 
sich die Rallye vorab laden zu lassen, um beim Spielen vor 
Ort keine mobilen Daten zu verschwenden). Die Rallyes fin-
den Sie in der App unter dem folgenden Namen „Nachhaltige 
Stadtrallye“ + jeweilige Kommune. 
  
Inhalte der Stadtrallye des Landkreis Ravensburg: 
Station 1: Nachhaltige Beschaffung der Kommune = Bezug 
zur Beschaffung Landratsamt, Fairtrade- Landkreis 
• Vorstellung Fairtrade-Landkreis Ravensburg 
• Nachhaltige Beschaffung 
• Länder des Globalen Südens 
• Lieferkettengesetz 
• Kampagne Fairtrade-Towns 
  
Station 2: Nachhaltiger Konsum = Bezug zu Tauschringen 
und Repair-Cafés im Landkreis Ravensburg 
• Reflexion des eigenen Konsums 
• Nachhaltigkeits-Pyramide 
•  Orte nachhaltigen Konsums (z.B. Second-Hand-Laden, 

Repair-Cafés etc.) 
  
Station 3: Nachhaltige Landwirtschaft = Bezug zur 
Bio-Musterregion Landkreis Ravensburg und Solidari-
sche Landwirtschaft 
• Lebensmittelkonsum/-verschwendung 
• Beitrag Landwirtschaft zum Klimawandel 
• Biologische Landwirtschaft, Bio-Musterregion Ravensburg 
•  Regionale und Saisonale Lebensmittel, Solidarische Land-

wirtschaft (SoLaWi) 
  
Station 4: Fairer Handel = Bezug zu Weltläden im Land-
kreis und WeltPartner eG 
•  Herkunft und Konsum Kakao, Verdienst an einer Tafel 

Schokolade 
• Merkmale Fairer Handel, Fair Trade Siegel 
•  Fair-Handels-Importorganisationen (WeltPartner eG, GEPA 

und El Puente) 
• Weltläden 
  
Station 5: Faire Mode = Bezug zu Geschäften im Land-
kreis, die sich komplett der fairen Mode gewidmet haben 
und auch selbst vor Ort designen und/oder produzieren. 
• Kaufentscheidung Kleidung 
• Konsummenge Kleidung pro Jahr 
• Fast Fashion 
• Produktion und Lieferkette T-Shirt 
• Bekleidungsindustrie Globaler Süden 
• Siegelkunde 
  
Viel Spaß beim Erkunden wünscht 
Rowena Giesin 
Landratsamt Ravensburg 
Stabsstelle Wirtschaftsbeauftragte und Regionalprojekte

 

 

 

  

  

  
  
  
 

 

Licht aus! 
Auch in Baden-Württemberg nimmt die nächtliche Beleuch-
tung zu. Um das große Insektensterben zu bremsen, fordert 
der Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) ein Umdenken 
bei künstlichen Lichtquellen. Seit April 2021 dürfen beispiels-
weise Gebäude der öffentlichen Hand in den Sommermona-
ten eigentlich gar nicht mehr und im Winter nur bis 22 Uhr 
beleuchtet werden. Doch für viele der Rathäuser, Schlösser, 
Klöster oder Schulen werden derzeit entweder Ausnahmen 
beantragt, oder die Kommunen halten sich schlicht nicht an 
das Gesetz. Wie viele Ausnahmen es gibt, ist nicht ganz klar. 
Aber auch viele Kirchtürme leuchten noch nachts. Lassen Sie 
uns die Augen offenhalten und auf die Suche gehen. 
Denn wenn es nie Nacht wird, hat das Folgen: Die Insekten 
paaren sich zur falschen Zeit oder finden sich erst gar nicht. 
Während der Winter schon naht, verhalten sie sich noch wie 
im Hochsommer und verkriechen sich nicht, um Schutz zu 
suchen. Oder sie schwirren orientierungslos um das künstli-
che Licht, bis sie erschöpft zusammenbrechen. Weniger Insek-
ten bedeuten auch weniger Futter für Vögel und Fledermäuse. 
Schnappen Sie sich bei Ihrem Abendspaziergang Ihre Fotoka-
mera oder Smartphone, halten Sie die Augen offen und foto-
grafieren Sie Gebäude und Plätze jeglicher Art, die nachts 
unnötig angestrahlt werden. Darunter fallen Denkmäler, 
Rathäuser, Schlösser, Burgen, Klöster und Ruinen, Kirchen 
oder Stadtmauern. Aber auch Leuchtreklamen, Parkplätze von 
Einkaufsläden oder Stadien oder Gewerbeflächen. 
Helfen Sie dem BUND Baden-Württemberg und teilen Sie mit, 
wo im Land die Lichter nicht ausgehen. Senden Sie eine Mail 
mit folgenden Informationen an lichtaus@bund.net 
• Ein Foto des Gebäudes 
• Zu welcher Uhrzeit wurde das Bild geschossen? 
• Welches Gebäude ist zu sehen? 
• Welche Adresse oder welchen Standort hat das Gebäude? 
oder füllen Sie ein Formular aus unter www.bund-bawue.de/
lichtaus 
  
Die Meldungen werden vom BUND gesammelt und es wird 
gefordert, das Licht an öffentlichen Gebäuden abzuschalten. 
Kommunen, Kirchengemeinden und Firmen werden Alterna-
tiven angeboten. 

Online-Vortrag: Zukunftsfähige Heizsysteme
19.07.2022 um 18.30Uhr
Referentin: Larissa Auzinger, C.A.R.M.E.N. e.V.

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Ab 2026 ist der Einbau von reinen 
Ölheizungen verboten. Gleichzeitig 
gibt es beim Austausch bestehender 
Ölheizungen gegen eine umwelt-
f reundl iche Heizungsanlage 
Zuschüsse von bis zu 55 Prozent von 
der Bundesregierung. Das ist nur eine 
Maßnahme, die in den kommenden 
Jahren den Modernisierungsstau in 
deutschen Heizungskellern auflösen 
und die Emissionen des Gebäudebe-
stands deutlich reduzieren soll.
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Doch auf welches zukunftsfähige Heizsystem sollen Hausbe-
sitzer:innen setzen? Wie lassen sich neue Heizungen mit einem 
evtl. altem Gebäudebestand kombinieren? Mit welchen Maß-
nahmen kann schnell Energie gespart werden? Welche Alter-
nativen gibt es zu Gas- oder Ölheizungen, die nicht nur das 
Klima belasten, sondern durch die steigenden Preise auch 
zunehmend den eigenen Geldbeutel?
Diese Fragen stehen beim Vortrag im Mittelpunkt. Sie erhal-
ten einen Überblick zu alternativen Heiztechnologien wie der 
Wärmepumpe oder der Pelletheizung, es werden aber auch 
hybride Heizsysteme beleuchtet. Denn eine Kombination mit 
Solarthermie oder einer PV-Anlage mit eigenem Strom vom 
Dach bringt in vielen Fällen Vorteile mit sich. Darüber hinaus 
wird aufgezeigt, worauf Sie bei der Planung achten müssen 
und welche Fördermöglichkeiten in Anspruch genommen 
werden können.
Im Anschluss wird Frau Auzinger Ihre Fragen zum Thema 
beantworten.
Bei Interesse schreiben Sie bitte eine Mail an greta. 
weithmann@gvv-gullen.de. Sie bekommen den Link dann 
zugeschickt.

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 
Buch des Monats  
PENDRAGON VERLAG, 2021 
ISBN/EAN: 9783865327468, 448 Seiten 

 

 

 

 

 
 

    

 
  

 

 

 

Ein holsteinisches Dorf in den 20er 
Jahren: Das Dorf und der kleine 
elterliche Hof in der Elbmarsch sind 
seine ganze Welt: Der empfind-
same Hannes leidet unter seinem 
gewalttätigen, unberechenbaren 
Vater und den Schikanen in der 
Schule. Zuflucht findet er allein in 
der Natur und in seinen Büchern. 
Doch Hannes beginnt, sich zu weh-
ren, und unversehens gerät er 
dabei in die politischen Spannun-
gen der Dorfgemeinschaft. Dabei 
will er doch eigentlich nur eines - 
die geheimnisvolle Mara für sich 
gewinnen, die so ganz anders ist 
als all die Mädchen im Dorf. Ein 

anderes Leben denkt Hannes, ein anderes Leben muss doch 
möglich sein. Florian Knöppler ist ein Autor, der es versteht, 
die Orte und die Personen in seinem Roman so nah und wirk-
lich zu beschreiben, dass der/die LeserIn das Gefühl hat, direkt 
in der Geschichte dabei zu sein. „Wenn man einmal mit dem 
Buch angefangen hat, möchte man immer wissen, wie es wei-
ter geht, d. h. man kann das Buch eigentlich nicht mehr aus 
der Hand legen“. Buchtipp von Petra Latzel, Büchereiteam
 

Senioren und Ehrenamt aktuell

MITTENDRIN 
Innerhalb einer Woche haben sich Herr Frick und Herr Lehr 
Zeit genommen für einen Besuch in der Tagespflege. 
Es ist immer etwas Besonderes, wenn wir Besuch bekommen. 
Unsere Tagesgäste erfahren das rechtzeitig durch Ankündi-
gung im Wochenprogramm und Vermerk auf der Info-Tafel. 
Einfach mal vorbeischauen, sich die Zeit nehmen mit unse-
ren Tagesgästen und Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen 
und sich nicht zu scheuen am Bewegungsangebot oder Bingo 
mit teilzunehmen. 
Zur Belohnung servieren wir selbstgebackenen Kuchen bzw. 
Frau Jehle bringt eine “handgemachte” Erdbeer/Himbeer-
roulade mit. 
Das tut gut, das finden wir prima! 
  
Es grüßt die Tagespflege! 
  
PS : Leider haben wir es versäumt vom angehenden Bingo-Kö-
nig, Herr Lehr, ein Foto zu machen. 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 11.07.2022, gibt es Tortellini mit Käsefüllung in 
Tomatensoße (aW,c,g), Salate vom Büffet, Nektarinen 
Am Mittwoch, 13.07.2022, gibt es Brätknödelsuppe mit 
Backerbsen (aW,c,i), Reisauflauf, Zimtzucker, Kirschkompott 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 
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Landwirtschaft

Landkreis Ravensburg 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg 
LEV sucht Landwirt*innen für die Wildpflanzenvermehrung 
Mit Erfahrungen aus Ackerbau oder Sonderkulturanbau sowie 
Interesse an der Vermehrung regionalen Saatgutes sind Sie 
der richtige Betrieb für uns!
Unserem „südlichen Alpenvorland“ fehlt es an Landwirt*innen 
und Interessierten, die Gräser und Kräuter unserer heimischen 
Wiesenarten vermehren.
Die Region benötigt diese dringend für ausgewogene Mischun-
gen an Wildpflanzensaatgut.
Angesichts des Bundesnaturschutzgesetzes, laut dem ab 
2024 nur noch gebietsheimisches Saatgut ausgebracht wer-
den darf, und des Potenzials als mögliche Einkommensquelle 
für Ackerbaubetriebe organisierte der Landschaftserhaltungs-
verband (LEV) Ravensburg am 23.06.22 die Tagung „Regio-
saatgutvermehrung im Südlichen Alpenvorland - Chancen und 
Herausforderungen beim Anbau von regionalem Wildpflan-
zensaatgut“ im Bauernhausmuseum Wolfegg.
Ziel dieser Tagung war es, Interessierte, insbesondere Betriebe 
aus Acker- oder Sonderkulturanbau zu gewinnen, die sich die-
ser großen Aufgabe annehmen möchten. Der LEV Ravensburg 
will den Einstieg mit Beratung und Sammlung des F0-Saat-
guts unterstützen.
Teil des Tagungsprogramms mit einem Vortrag waren u. a. die 
Praktiker Werner Kuhn und Stefan Schäfler (Saatgutvermeh-
rer) sowie Johannes Rieger (Rieger-Hofmann GmbH).
An der Podiumsdiskussion beteiligten sich neben dem Bürger-
meister von Kißlegg Dieter Krattenmacher auch Franz Schön-
berger (Bauernverband Allgäu-Oberschwaben) und Robert 
Bauer (Geschäftsführer LEV Ravensburg).
Die Vorträge und Infostände sorgten für regen Austausch, 
konstruktive Diskussionen und Vernetzung unter den Teilneh-
menden. Es ist geplant, eine Gruppe für Neueinsteigende zu 
gründen, die sich zukünftig zum Austausch und gemeinsa-
men Exkursionen treffen möchte.
Wenn Sie sich für Saatgutvermehrung interessieren und Teil 
der Gruppe sein möchten, wenden Sie sich an info@lev- 
ravensburg.de mit Ihrem Namen, Adresse und E-Mail sowie 
gegebenenfalls Ihrer Organisation/ Institution. 

Maschinenförderung durch die Stuttgarter Hofbräu Stif-
tung
Dank des Stiftungsfonds der Brauerei Stuttgarter Hofbräu 
in Kooperation mit dem Landesnaturschutzverband (LNV) 
konnten nicht nur dem LEV Ravensburg neue Geräte für den 
Naturschutz gefördert werden, sondern auch den NABU Grup-
pen Federsee und Bodensee-Reichenau. Neben vier akkube-
triebenen Freischneidern und einer Motorsäge wurden auch 
außergewöhnlichere Geräte wie eine Drohne und ein Wiesen-
samensammler durch die Gelder finanziert.
Alle Gerätschaften erleichtern die Arbeit für die Naturschüt-
zer zeitlich und körperlich.
Mit der Drohne können beispielsweise schwer zugängli-
che Bereiche in Moor- und Riedgebieten mit der integrierten 
Kamera der Drohne begutachtet werden. Der Wiesensamen-
sammler hilft, heimisches Saatgut aus Wiesen abzuernten, 
das dringend für die Neuansaat und die ökologische Aufwer-
tung anderer Wiesen benötigt wird. Das müsste ansonsten 
händisch über eine Mahdgutübertragung erfolgen. Auch die 
akkubetriebenen Geräte sind in der Handhabung nicht nur 
rückenfreundlicher, sondern auch für beispielsweise steilere 
Hänge bestens geeignet. Außerdem sind alle Gerätschaften 
bei den jeweiligen Einrichtungen ausleihbar.
Zusammengefasst sind die Mitarbeitenden der Naturschut-
zinstitutionen der Stuttgarter Hofbräu Stiftung sehr dankbar 

für die finanzielle Unterstützung. Jede Erleichterung der täg-
lichen Arbeit ist willkommen und schafft Zeit und Raum für 
weitere Naturschutzprojekte. 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns gerne.
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg
Frauenstraße 4, 88212 Ravensburg
0751/859610, info@lev-ravensburg.de

Information an die Gemeinde und Anwohner: 
Drohnenflüge zur biologischen Schädlingsbe-
kämpfung im Gemeindegebiet 
In den letzten Jahren hat sich der Maiszünsler, ein beson-
ders hartnäckiger und gefräßiger Schädling, im Mais breitge-
macht. Je nach Befall verursacht er Pilzerkrankungen, Fäulnis 
und frühzeitiges Absterben der Maispflanze. So hat seine Ver-
breitung oft deutliche Ernteverluste zur Folge. Immer mehr 
Landwirte in Württemberg verzichten bei der Bekämpfung des 
Maiszünslers auf chemischen Pflanzenschutz, da es inzwi-
schen eine sehr wirksame biologische Alternative gibt: den 
natürlichen Feind des Maiszünslers, die Schlupfwespe (Tri-
chogramma). Die Eier des Nützlings parasitieren die Eigelege 
des Maiszünslers und führen so zur Dezimierung des Mais-
zünslerbestands. 
Um die Trichogramma flächendeckend über dem Maisfeld 
ausbringen zu können, kommt häufig eine Drohne zum Einsatz. 
Die GPS-gesteuerte Drohne dient als Transportmittel für die 
Schlupfwespeneier: Sie überfliegt das Feld nach vorab festge-
legter Route und wirft in regelmäßigen Abständen automatisch 
Kapseln mit Schlupfwespeneiern ab. Die Kapseln bestehen 
mehrheitlich aus Zellulose oder Maisstärke und werden auf 
natürlichem Wege abgebaut. Etwa von Mitte Juni bis Anfang 
Juli werden in Ihrem Gemeindegebiet vorübergehend Droh-
nenflüge zur Maiszünslerbekämpfung zu beobachten sein. 
Hier die wichtigsten Fragen und Antworten: 

Was genau macht die Drohne hier auf unserem Gemein-
degebiet? 
Die Drohne wirft über einer genau definierten Ackerfläche Kap-
seln aus Zellulose oder Maisstärke ab. Diese Kapseln enthal-
ten Eier der Schlupfwespe. Die Schlupfwespe ist ein Nützling, 
der durch seine Eier den Maiszünsler parasitiert und den Befall 
dadurch dezimiert. Es handelt sich also um eine rein biologi-
sche und umweltschonende Schädlingsbekämpfung. 

Wo darf die Drohne fliegen? 
Der Drohnenflug findet ausschließlich über der vom Landwirt 
beauftragten Ackerfläche statt. 

Wer steuert die Drohne? 
Der Landwirt hat der BayWa den Auftrag erteilt, die biologi-
sche Maiszünslerbekämpfung mittels Drohne auf seinem Mais-
feld durchzuführen. Dabei arbeitet die 
BayWa mit mehreren Fachfirmen zusammen, die als Dienstleis-
ter die Flüge vor Ort durchführen. Gesteuert wird die Drohne 
von speziell ausgebildeten Piloten, die über einen behördlich 
anerkannten Flugkundenachweis verfügen. 
  
Hat die hier verwendete Drohne eine Kamera installiert? 
An der Drohne ist eine niedrig auflösende Kamera befestigt, 
die ausschließlich der Orientierung während des Flugs dient 
und keine Aufzeichnungen macht. Sie ist nach vorne gerich-
tet, um Hindernisse wie zum Beispiel Strommasten oder ähn-
liches zu erkennen. 
  
Wie lange dauert die Maßnahme? 
Das hängt vom Umfang der beauftragten Fläche ab. Pro Tag 
können zwischen 70 und 120 Hektar abgeflogen werden. Es 
sind pro Feld zwei Maßnahmen im Abstand von zehn bis 14 
Tagen notwendig. 
  
Geht von den Schlupfwespen selbst irgendeine Gefahr 
aus? 
Nein. Es handelt sich um Kleinstlebewesen (Trichogramma), 
wie sie ganz üblich für die Schädlingsbekämpfung verwen-
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det werden. Spätestens nach der Maisernte sterben auch 
die Schlupfwespen, da sie keine Nahrung mehr finden, wenn 
der Maiszünsler verschwunden ist. Schlupfwespen überwin-
tern auch nicht. Darum muss die Maßnahme jedes Jahr aufs 
Neue durchgeführt werden. 
  
Handelt es sich bei dieser Form des Pflanzenschutzes 
um eine neuartige Methode?  Im Grunde nein. Biologischer 
Pflanzenschutz gegen den Maiszünsler war schon in Vor-Droh-
nen-Zeiten möglich. Dafür musste der Landwirt durch sein 
Feld laufen und alle 10 Meter eine Karte mit Schlupfwespe-
neiern aufhängen. Abgesehen davon, 
dass es ziemlich zeitaufwändig ist, ein ganzes Feld zu durch-
laufen, musste der Landwirt wegen der scharfen Kanten der 
Maisblätter auch mit Schnittwunden im Gesicht rechnen – so 
hoch oder höher ist der Mais zur Flugzeit des Maiszünslers. 
Die Drohne ist lediglich ein einfacheres Hilfsmittel, um die Eier 
zielgerichtet auszubringen, und wird schon vielerorts zu die-
sem Zweck eingesetzt.

 © BayWa AG, Abdruck honorarfrei  
Bildunterschrift: Im Gemeindegebiet finden demnächst 
über einzelnen Ackerflächen Drohnenflüge statt.

Den Baum vor der Fällung richtig einschätzen 
Eine neue Präventionsbroschüre der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) erklärt 
die sieben wichtigen Merkmale der Baumbeurteilung. 
Angenommen Sie möchten einen Baum fällen: Wissen Sie, 
was am Baum anzusprechen ist, was sie im Blick haben müs-
sen? Kennen Sie die sieben Merkmale, die zu beachten sind, 
damit die Baumfällung sicher gelingt? Die Erfahrung zeigt, 
dass der Baumbeurteilung vor der Fällung oft zu wenig Beach-
tung geschenkt wird. Die traurige Konsequenz: Viele schwere 
und tödliche Arbeitsunfälle bei der motormanuellen Fällarbeit 
lassen sich nicht zuletzt auf Mängel bei der Baumbeurteilung 
zurückführen. 
Inhalte der Broschüre 
Mit der neuen Präventionsbroschüre „B47 – Baumbeurteilung“ 
gibt die SVLFG den Leserinnen und Lesern einen kompakten 
Leitfaden an die Hand, der hilft, den sieben Merkmalen einer 
Baumbeurteilung die nötige Beachtung zu schenken: 
• Baumhöhe 
• Baumkrone 
• Äste 
• Stammverlauf 
• Gesundheitszustand 
• Stammdurchmesser 
• Nachbarbäume und Umgebung 
Fotos, Cartoons und leicht verständliche Erläuterungen helfen, 
zu fällende Bäume richtig einzuschätzen und daraus folgernd 
die passenden Werkzeuge und Techniken für die Fällarbeit 
auszuwählen. 
Darum ist die Baumbeurteilung wichtig 
Jeder Baum ist individuell in seiner Merkmalsausprägung, 
keiner ist wie der andere. Daher ist die Beurteilung des Bau-

mes vor der Fällung grundlegend für die Arbeitssicherheit. 
Die Ansprache, also das Erkennen und das Einschätzen der 
relevanten Baummerkmale, ist deshalb die wichtigste Maß-
nahme vor der Fällung. Ihr Ziel ist es, zu beurteilen, wie der 
Baum sicher gefällt werden kann. 

Broschüre kostenlos anfordern  
Die SVLFG-Broschüre kann unter www.svlfg.de/b47 kosten-
los aus dem Internet heruntergeladen werden. Druckexem-
plare können telefonisch unter 0561 785-10339 oder online 
über die Seite www.svlfg.de/broschueren-bestellen anfordern. 

SVLFG auf der INTERFORST  
Die richtige Baumbeurteilung ist auch ein Themenschwerpunkt 
am Messestand der SVLFG auf der INTERFORST vom 17. bis 
20. Juli 2022 in München. Die Besucherinnen und Besucher 
erwarten Praxisvorführungen zur Baumfällung, eine Umfrage 
zur Netzverfügbarkeit, Informationen zur Stockbeurteilung 
sowie Baumkletter-Vorführungen und noch einiges mehr. Die 
SVLFG präsentiert sich in Halle B6 am Stand Nr. 12 sowie auf 
dem Freigelände F8. 
SVLFG

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
SVLFG ermöglicht schnelle Umsetzung der „Anpassungs-
beihilfe“ ohne Antrag 
Mit zwei Hilfsprogrammen mit einem Volumen von insgesamt 
180 Millionen Euro sollen die landwirtschaftlichen Betriebe 
unterstützt werden, die besonders von den Auswirkungen des 
Ukraine-Krieges betroffen sind (Pressemitteilung des Bun-
deslandwirtschaftsministeriums vom 20.06.2022). Die Vor-
aussetzungen für die „Anpassungsbeihilfe“ sollen von der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) ohne Antrag geprüft und im September 2022 
ausgezahlt werden. 
Nach dem Entwurf der „Verordnung zur Gewährung einer außer-
gewöhnlichen Anpassungsbeihilfe für Erzeuger in bestimmten 
Agrarsektoren“ soll die SVLFG der Anspruchsprüfung die bei 
ihr zum 22. März 2022 erfassten Unternehmensverhältnisse 
der betroffenen Unternehmen (Unternehmerstatus, Flächen- 
und Tierzahlen) zugrunde legen. Die zusätzliche Prüfung der 
„Greening-Prämie in 2021“ soll über einen Datenaustausch 
mit den Stellen der Bundesländer, die für die EU-Agrarförde-
rung zuständig sind, durchgeführt werden. Eine Antragstel-
lung für die „Anpassungsbeihilfe“ wird nicht erforderlich sein. 
In der verbleibenden Zeit wäre ein antragsbasiertes Verfah-
ren nicht zu realisieren. 
Bis Ende Juli 2022 werden die rechtlichen Voraussetzungen 
für die „Anpassungsbeihilfe“ geschaffen. Aktuelle Informati-
onen wird die SVLFG laufend unter www.svlfg.de anbieten. 
SVLFG
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Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 

Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte
für Kinder bis 1,5 Jahre
Jeden Montag gemütliches Beisammensein.
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara,
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Grünkrauter Talente im Café Kunterbunt  
Endlich – nach einer entbehrungsreichen Corona-Durststre-
cke lädt das Kaffee-Team seit einigen Wochen 14-tägig am 
Freitag wieder herzlich ein. Der köstliche, selbstgebackene 
Kuchen ist weithin bekannt, nicht zu vergessen die freundli-
chen Bedienungen, die zu unbeschwerten Stunden beitragen. 
Erwähnenswert sind auch die Zugaben von Grünkrauter Talen-
ten wie der Vorleserin Maidi Zorell-Fonfara, die die Gabe hat, 
im oberschweäbischen Dialekt typisch oberschwäbische 
Begebenheiten vorzutragen – natürlich zum Ergötzen aller! 
So trägt das Café Kunterbunt dazu bei, dass für kurze Zeit 
der Alltag vergessen werden kann. 
Ihr Café Kunterbunt Team
 

Café Kunterbunt 
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und Begegungsmöglich-

keit für alle Generationen. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine Gäste, 
um Sie mit leckeren, selbstgemachten Kuchen 

& tollen Kaffee-Variationen zu verwöhnen!   
Für Kinder haben wir auch eine Spielecke.   

Café Kunterbunt 
am Freitag, 08. Juli 2022 

von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Haus der Mitte   

Hinweis: 
Das nächste Café Kunterbunt findet am 

Freitag, 22. Juli 2022 von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Haus der Mitte statt.   

Ihr Café-Kunterbunt-Team!
 
 

„Mehrfach statt einfach“- Nachhaltig und 
bewusst handeln in Grünkraut 
„Gemüse & Mehr“ – Fair-Teiler am Haus der Mitte in Grün-
kraut  

 
 

  
 

 

   
 

 
  

  
 

 

  
 

    

 

 
 

 
 

 

Unser Beitrag zum nach-
haltigen Umgang mit 
Lebensmitteln
bzw. Nahrungsmittel sind 
ein kostbares Gut. Leider 
werden sie nicht immer 
so behandelt. Viele wert-
voll produzierte Lebens-
mittel werden vernichtet. 

Wir sind gefordert unser Handeln zu überdenken.
So funktioniert es:
Wir, ein kleines Grünkrauter Team, starten „Gemüse & Mehr“. 
Dieser Fair-Teiler befindet sich auf der Rückseite des Hauses 
der Mitte. Wir nehmen alle Arten von Salat, Gemüse, Obst 
z.B. Beeren, Kartoffeln, Kräuter, Blumen in gutem Zustand an.
Sie bringen Ihren Überschuss an Gemüse, Obst, Blumen und 
legen ihn einfach in unseren Gemüsestand. Wir prüfen die Pro-
dukte täglich und sortieren nicht mehr genießbare Produkte 
aus. Jeder der etwas vom Stand gebrauchen kann, kann sich 
dort kostenlos bedienen.
Wir freuen uns ganz besonders über Ihre Überproduktion aus 
dem Garten. 

„Gemüse & Mehr“ ist täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Wir übernehmen keine Garantie für die Qualität der Produkte, 
es gilt: wie gesehen so mitgenommen. Wir übernehmen nur 
die Verteilung der Lebensmittel ohne Produkthaftung.
Wir freuen uns über Bürger/innen, die ebenfalls von der Idee 
begeistert sind und mitmachen wollen.
Auskünfte erteilt:
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Sabine Jehle
Tel.0751/7602-45

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Mobilität für Grünkraut
Busfahrer/in werden: 
Verkehrsunternehmen informieren - Aktionstag 
am 9. Juli in Bad Waldsee-Gaisbeuren  
Vier Busunternehmen aus dem bodo-Verkehrsverbund prä-
sentieren am Samstag, 9. Juli, in Bad WaldseeGaisbeuren den 
Beruf „Busfahrer/Busfahrerin“ auf ungewöhnliche Weise. Inte-
ressierte können sogar selbst Probe fahren. 
Elke Müller aus Bad Waldsee-Gaisbeuren, Bernd Grabherr 
aus Waldburg und Mario Sohler aus Wangen sind Inhaberin 
beziehungsweise Inhaber von Busunternehmen, die im Lini-
enverkehr des bodoVerkehrsverbunds tagtäglich viele Men-
schen zur Schule, zum Arbeitsplatz und wieder nach Hause 
bringen. Und sie sind auf der Suche nach Verstärkung. Denn 
mit der Verkehrswende soll auch der Busverkehr weiter aus-
gebaut werden. Aus diesem Grund laden sie am Samstag, 
9. Juli, von 10.00 bis 13.00 Uhr auf das Betriebsgelände von 
Omnibus Müller in Bad Waldsee-Gaisbeuren (Industriestraße 
1) ein, um allen Interessierten den Beruf des Busfahrers bezie-
hungsweise der Busfahrerin zu präsentieren. Ebenfalls betei-
ligt ist das Busunternehmen Ehrmann aus Bad Wurzach. Und 
auch das Jobcenter ist mit einem Infostand vertreten. Beson-
deres Highlight: Die Fahrschule Allgäuakademie Wild aus Bad 
Wurzach ermöglicht Probefahrten. „Wir laden ein zum Rein-
sitzen, Schwätzen und Anfassen, um den Beruf kennenzuler-
nen“, fasst Bernd Grabherr zusammen. 
„Wer hat schon einen Dienstwagen mit 300 PS und einen 
zukunftssicheren Arbeitsplatz?“, so Grabherr weiter. „Unsere 
Busfahrerinnen und Busfahrer bringen die umweltfreundliche 
Mobilität voran, sind Teil der Mobilitätswende“, nennt Elke Mül-
ler als einen weiteren Aspekt. Sie sitzt selbst regelmäßig ins 
BusCockpit und möchte ihre Begeisterung an andere Frauen 
weitergeben: „Man sollte sich nicht von Bedenken entmuti-
gen lassen, sondern es einfach ausprobieren und schauen, 
ob’s passt.“ Dank persönlicher Arbeitszeitmodelle lasse sich 
der anspruchsvolle Beruf in Teilzeit gut mit der Familienarbeit 
vereinbaren. Auch für Quereinsteiger/innen sei der Einstieg 
in den Linien- oder Reisebus eine gute Gelegenheit für eine 
berufliche Veränderung. „Wohnortnahe Arbeitseinsätze“ sieht 
Mario Sohler als weiteren Vorteil der privaten Busunterneh-
men. Eine langjährige Reinigungskraft habe sich erst kürzlich 
aus diesem Grund umschulen lassen, berichtet der Wange-
ner Busunternehmer. 
Ob Bodnegg, Wangen, Wilhelmsdorf oder Bad Waldsee – in 
vielen kleineren Orten sind Busunternehmen angesiedelt, die 
im bodo-Verkehrsverbund im Linienverkehr unterwegs sind 
und darüber hinaus Ausflugsfahrten in die nähere oder wei-
tere Umgebung anbieten“, sagt Bernd Grabherr. Kurze Wege 
zur Arbeit seien vor allem bei Teilzeitkräften gefragt. „Unsere 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen schätzen außerdem das fami-
liäre Umfeld in unseren Betrieben“, spricht Elke Müller auch 
für ihre Kollegen, die allesamt Familienunternehmen führen. 
„Einen bequemen und trockenen Arbeitsplatz in schöner Land-
schaft“, nennen die Organisatoren des Bewerbertags als wei-
teren Vorteil. 
Was man – oder Frau – für den Beruf mitbringen muss? „Freude 
am Umgang mit Menschen“, sind sie sich einig. „Die Arbeit am 
Steuer ist etwas für Menschen, die lieber mit Fahrgästen im 
Austausch sind als mit dem Chef im Büro nebenan“, fügt Grab-
herr mit einem Augenzwinkern hinzu. Kraftfahrer/in, wie der 
Beruf offiziell heißt, sei mittlerweile die falsche Bezeichnung, 
findet Mario Sohler. „Schließlich bewegen unsere Fahrerinnen 
und Fahrer ein vollautomatisiertes 300.000-Euro-Fahrzeug mit 
über 300 PS und haben einen klimatisierten Arbeitsplatz mit 
bester Aussicht.“ 
Bodo-Kontakt: Felix Löffelholz (Marketing & Presse) 
Tel.: 0751 361 41 33 E-Mail: felix.loeffelholz@bodo.de 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
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Miniplan 
Sonntag, 10.07.2022 - Schutzengelfest
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Prozession
 Anna, Ronja, Amelie, Vincent

Dienstag, 12.07.2022
08.00 Uhr Schülergottesdienst
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Johannes, Mark

Samstag, 16.07.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Dankgottesdienst der 
Kommunionkinder 

KOMMUNION bedeutet 
„Gemeinschaft mit Jesus 
und untereinander“. 
EUCHARISTIE bedeutet Danksagung.  
 
Um dies noch einmal deutlich zu machen und auch 
die Gemeinschaft nach der Feierlichen 
Erstkommunion zu stärken, laden wir alle 
Kommunionkinder mit ihren Eltern und Geschwistern 
ein, mit der Gemeinde am Sonntag Eucharistie zu 
feiern. Meist bekommen die Kinder als Geschenk zur 
Erstkommunion besondere Andachtsgegenstände 
(Kreuz, Bibel, Rosenkranz, Gotteslob, 
Weihwassergefäß, Gebetbuch und ähnliches). Es ist 
gute Tradition, diese zu segnen. Der Segen geht dann 
beim Anblick oder Benutzung dieser Dinge auf den 
Menschen über und erinnert ihn an Gottes Zusage 
„Ich bin mit dir“ und seine schützende Kraft. Die 
Kinder können ihre Andachtsgegenstände zum 
Dankgottesdienst mitbringen und sie segnen lassen.  
 

 

 

 

Frauenbund
Frauenfest 2022 in Untermarchtal 
Nach drei Jahren gab es – endlich – wieder ein 
Fest der Begegnung in Untermarchtal. 
„Mutig aufbrechen“ hieß das Motto, naheliegend 

nach der langen Zeit der Kontakteinschränkungen, der feh-
lenden Begegnungen, der Angst vor Ansteckung und sprich-
wörtlicher Zurückhaltung bei Tuchfühlung und Umarmungen. 
Und dann hat es der Himmel richtig gut gemeint mit den fast 
300 Frauen aus der ganzen Diözese. Strahlender Sonnen-
schein, ein tolles Programm und Erleichterung und Freude in 
allen Gesichtern.
 

Frau Kretschmann beant-
wortet Fragen, die den 
Frauenbundfrauen (und 
eigentlich allen Frauen in 
unserer Gesellschaft) auf 
den Nägeln brennt.

„Tanzend in Bewegung kommen“ - Schöner kann ein Frauen-
fest nicht beginnen.

300 Frauen stillen ihren Hunger und es braucht genügend Zeit 
für Tischgespräche. 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Staunen, Freude und Neugierde 
licht grüßt uns an diesem morgen 
hoch über dem alltag unseres lebens 
strahlt uns an aus den farben der aufgehenden sonne 
leuchtet uns zu 
aus den kleinen wolkenbergen 
in blendendem weiß 
licht überall 
voller verheißung 
  
Mit diesen Worten von Annette Schulz möchte ich Sie, liebe 
Leser und Leserinnen, dazu einladen, dem Leben mit Stau-
nen, Freude und Neugierde zu begegnen und voller Dank-
barkeit, die Liebe und den Segen Gottes aufzuspüren und zu 
erfahren. Wenn Sie in Sorgen und schweren Gedanken unter-
wegs sind, dann bedenken Sie, dass in dem Wort „Gedanken“ 
auch „danken“ steckt. Es gibt so viel, wofür wir danken kön-
nen. Und danken macht froh und auch neugierig. Ich grüße 
Sie herzlich, Birgit Ludwig 
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Wochenplan   
Dienstag, 5. Juli 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt 
Freitag, 8. Juli 
08.00 Uhr Schüler-Gottesdienst in Waldburg, Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt 
  
Sonntag, 10. Juli, 4. So.n. Trinitatis 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. Gal 6,2 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  

Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst und Taufe von Jonathan Klink und 

Lian Roth aus Grünkraut, in der Evangelischen 
Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 

Das Opfer ist für die Diakonie Landeskirche bestimmt 
Montag, 11. Juli 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt 
Dienstag, 12. Juli 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt 
Freitag, 15. Juli 
09.00 Uhr  Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt 
  
Sonntag, 17. Juli, 5. So.n. Trinitatis 
Aus Gnade seid ihre gerettet worden durch den Glauben, und 
das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst und Taufen von Fabian Münz aus 

Vogt, Anna und Maria Zahl aus Hannober in der 
Christuskirche Vogt, Pfarrerin Boss 

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage: 
www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 

Minnie’s Children 
Dream Your Dreams 
Lib Briscoe (Gesang), Alex Williams (Gitarre und Gesang) 

Eine träumerische Reise durch die Umstände des Lebens, die 
Landschaften des menschlichen Charakters und die Liebe. Mit 

den sanften Klängen von Stimme und Gitarre, vermischt mit 
kurzen Texten und Zitaten von Afro-Amerikanischen Künstlern, 
bieten Lib und Alex ein Programm an, das sich zusammen-
setzt aus eigenen Stücken, sowie Liedern aus dem Pop-Be-
reich und der Film-Branche, von Komponisten wie Sting, Ed 
Sheeran und Toto. 
Evangelische Kirche Atzenweiler, 17. Juli 2022, 18 Uhr 
Eintritt frei - Spendenkörbchen

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Meisterfeier B-Junioren SG Waldburg/Anken-
reute/Grünkraut 
Da ist das Ding!

Leider konnten die Gäste 
aus Seibranz/Dietmanns/
Hauerz keine Mannschaft 
stellen, das Spiel wurde 
abgesetzt und für uns 
gewertet. Doch der Kader 
der B-Junioren ist so stark, 
dass die Trainer ein inter-
nes Match mit 10 gegen 10 
stellen konnte.
In der Halbzeitpause 
konnte dann Staffellei-
terin Iris Krelowetz den 
beiden Kapitänen David 
Rittner und Marek Pfiffner 
der Meisterwimpel überge-
ben. Danach dann noch 25 
Minuten Fußball und dann 

ging‘s ab ans feiern. Bei tollem Wetter und vor einer großar-
tigen Kulisse an Zuschauern wurde mit „Hämmerle Pizzen“ 
und Kaltgetränken an der einzigartigen Sportanlage in Wald-
burg ausgiebig gefeiert.
Eine erfolgreiche Saison geht mit der hochverdienten Meister-
schaft zu Ende. Ohne Niederlage und mit überwiegend über-
zeugenden Spielen sicherte sich unsere B-Jugend schon eine 
Woche vor Ende der Runde die Meisterschaft in der Kreis-
staffel. Das Trainerteam Finn und Role sind mächtig stolz auf 
die Jungs. Mit sehr viel Training und auch Disziplin im Spiel 
waren wir sicher die beste Mannschaft in der Kreisstaffel 1!
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Dabei waren:
Elias Müller, Moritz Zinser, Moritz Haußmann, Jonas Rieger, 
Felix Seeger, Lukas Kornmayer, Manuel Fugunt, Jakob Gaiß-
maier, Marek Pfiffner ©, Leander Egle, Fabio Rick, David Ritt-
ner ©, Niklas Rau, Tim Neusch, Finn Speth, Jakob Krämer, 
Valdrin Ahmeti, Silas Hinkelmann, Conne Locher, Noel Müller, 
Gregor Stordel, Lukas Hoffmann, Julius Odenbach,

Trainer: Finn Tolkmitt, Fabi Brugger, Role Hanser

Freizeitsport
Übungsleiter*in Kinder-Leichtathletik für Grundschüler 
WIR SUCHEN DICH! -  
Du bist älter als 18 Jahre? 
- Du wohnst in der Nähe von Grünkraut? 
-  Du bringst Erfahrungen mit im Leichtathletikbereich? (Egal 

ob selbst oder als Trainer*in/Sportlehrer*in) 
-  Du hast Lust an der selbständigen Arbeit mit Kindern im 

Verein? 
Dann bist du bei uns genau richtig!  
Wir, der TSV Grünkraut - Abteilung Freizeitsport suchen ab 
September 2022 eine*n Übungsleiter*in für unsere Leichtath-
letikgruppe der Grundschüler. 
- Wöchentlich 1,5 Stunden 
-  Montags oder donnerstags von 15:30 bis 17:00 Uhr (die Zei-

ten können gerne auf deine Bedürfnisse angepasst werden) 
- Im Sommer steht dir ein Gelände auf dem Sportplatz zur 
Verfügung und ab November bis April ein Platz in der Sport-
halle in Grünkraut 
Wenn du dich angesprochen fühlst, dann melde dich gerne 
bei uns! 
Telefon: Silke Igel 0751/2053030, E-Mail: Igel-silke@t-online.de

 

 

 
  
  
 

 
  

 
  

 

  
  

  
 

 

 

 

 

   

Sommerkonzert der MGV Chorgemeinschaft Grünkraut 
am Samstag, den 16. Juli 2022 um 20 Uhr in der Festhalle 
Grünkraut 
Die vom Chorleiter Ulrich Niedermaier für dieses Konzert 
zusammengestellte Liedauswahl greift all die Gefühle, Ein-
drücke und Stimmungen auf, die wir gemeinhin mit der Jah-
reszeit SOMMER verbinden, für viele von uns der schönste 
Teil des Jahres. 
Auch für Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809 – 1847), dessen 
Chorwerke aus dem Zyklus „Im Freien zu singen“ zur Auffüh-
rung kommen. Die Lieder entstanden in den Sommermona-
ten, die Mendelssohn entspannt mit der Familie in Frankfurt 

oder auf dem Weingut seines Onkels in Horchheim verbrachte. 
Durch die Anweisung “lm Freien zu singen” setzte er das 
damals herrschende romantische Lebensgefühl und die volks-
tümliche Vorstellung von Natur in eine stimmige Beziehung 
mit Musik. 
Im Freien ... im Grünen ... immergrün ... In der Programmaus-
wahl befinden sich auch einige bekannt-beliebte Evergreens, 
die man immer wieder gerne hört und die Raum für individu-
elle, sommerliche Erinnerungen lassen. 
Volkslieder haben zu allen Zeiten gerne den SOMMER the-
matisiert. Die Chorgemeinschaft hat deutsche Volkslieder mit 
neuen, modernen und teilweise sehr originellen Bearbeitun-
gen einstudiert. Die aktuellen Arrangements in zeitgemäßer 
Tonsprache führen teilweise zu überraschenden Begegnun-
gen mit den überlieferten Weisen. 
SOMMER, das bedeutet aber nicht nur Natur, Nachtigall und 
süße Lüfte, sondern auch unbeschwerte Freude, Leichtigkeit 
und gute Laune. Ein Meister im Verfassen von „Gute-Lau-
ne-Weisheiten“ war Joachim Ringelnatz (1883 – 1934), ein 
deutscher Schriftsteller, Kabarettist und Maler, der vor allem für 
seine humoristischen Gedichte berühmt ist. Sein teils skurril, 
witzig und geistreich geprägtes Werk ist noch heute bekannt. 
Der zeitgenössische Komponist Johannes Matthias Michel 
hat fünf Ringelnatz-Gedichte vertont und sie in einer kleinen 
Suite für Chor und Klavier zusammengestellt. Das Ergebnis 
ist eine verblüffende fröhliche Kombination, die unglaublich 
viel Spaß beim Singen macht und sicher auch für die Zuhö-
renden ein Schmankerl wird. 
Freuen Sie sich auf ein SOMMER-Konzert, welches die vielfäl-
tigen Facetten dieser wunderbaren Jahreszeit aufzeigen wird. 
Bereichert wird das Programm durch einige Solo-Partien der 
Sopranistin Birgit Arnegger. Die Begleitung am Klavier über-
nimmt Kathrin Stürzl, Pianistin und Klavier-Lehrerin an der 
Musikschule Ravensburg. 
Karten zu 10 € sind an der Abendkasse erhältlich. Kinder und 
Schüler/innen zahlen keinen Eintritt. 
Für die MGV Chorgemeinschaft: Eva Weeber 

Jugendchor
Musical 

Leben

erschienen bei FIDULA · www.fidula.eu

imAll
Eine rockige Reise durch die Galaxie

Gerhard 
Ein Musical von

A.Meyer

16.07.2022, 10.00 Uhr
Pfarrstadl Grünkraut

Kinder- und Jugendchor
auf Spendenbasis
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Landratsamt
 Ravensburg

Einladung zum Seminar über Flurneuordnung 
und Landentwicklung 
Sofern es die Corona-Pandemie zulässt, führt das Landesamt 
für Geoinformation und Landentwicklung in Zusammenarbeit 
mit dem Landesbauernverband in Baden-Württemberg e.V. 

am 27. September bis 28. September 2022 
in der Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee, Frauen-
bergstraße 15, 88339 Bad Waldsee ein Seminar zur Flurneu-
ordnung und Landentwicklung durch. 
Wesentliche Inhalte sind: 
-  der Ablauf von Flurneuordnungsverfahren und die Verfah-

rensarten 
- die Finanzierung der Flurneuordnungsverfahren 
-  die Aufgaben und Möglichkeiten der Teilnehmer und der 

Teilnehmergemeinschaft 
-  die Möglichkeiten zur Realisierung von Infrastrukturmaß-

nahmen und 
- die Zielsetzungen der Landentwicklung und Landespflege 
Hierzu laden wir im Auftrag des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung Grundstückseigentümer, Landwirte, 
und sonstige Interessierte ein. Gemeinderäte und Mitarbeiter 
der Kommunen in Gemeinden, in welchen in den kommen-
den Jahren ein Flurbereinigungsverfahren eingeleitet werden 
soll oder die Interesse an einer Flurneuordnung haben, sind 
ebenfalls eingeladen. Die Teilnehmer erhalten unentgeltlich 
Verpflegung und Unterkunft. 
Interessenten werden gebeten, sich bei der Unteren Flurberei-
nigungsbehörde (Kontakt siehe oben) für das Seminar anzu-
melden. Weitere Informationen zum Seminar finden Sie unter. 
https://www.lgl-bw.de/export/sites/lgl/unserservice/veranstal-
tungen/Galerien/Dokumente/270_Tagungsprogramm_Bad-
Waldsee.pdf oder bei der o.a. Dienststelle. 
gez. Obermeier

Selbsthilfegruppe für „Verlassene Eltern und 
Großeltern“ sucht weitere Mitglieder
Kreis Ravensburg – Wenn erwachsene Kinder plötzlich den 
Kontakt abbrechen, fallen Eltern in ein tiefes Loch. Zunehmend 
mehr Eltern sind betroffen von Angst, Selbstvorwürfen, inne-
rer Not und vielen Fragen, auf die sie keine Antwort finden. 
Die Selbsthilfegruppe für „Verlassene Eltern und Großeltern“
wendet sich an Eltern, Adoptiv- und Stiefeltern, auch ein-
zelne Elternteile und Großeltern, die durch den Kontaktab-
bruch eines Familienmitglieds einen sehr tiefen Einschnitt 
in ihrem Leben erfahren. Das Suchen nach möglichen Ant-
worten, das (Wieder)Finden von Hoffnung, Mut, Kontakten 
und von Lebensfreude ist dabei ein wichtiger Bestandteil 
der Gruppe. Die Treffen bieten einen vertraulichen Rahmen, 
Trauer, Unverständnis, Enttäuschung und Wut zu verarbeiten 
und gleichzeitig Einsichten zu gewinnen, damit umzugehen. 
Im Erfahrungsaustausch helfen die Mitglieder einander mit der
schmerzhaften Situation umzugehen und Wege zu finden, 
damit zu leben. Für die bereits bestehende Selbsthilfegruppe 
werden weitere Mitglieder gesucht! Wenn Sie sich angespro-
chen fühlen, sind Sie herzlich eingeladen, zu unseren Treffen 
hinzuzukommen. Die Selbsthilfegruppe trifft sich an jedem  
3. Donnerstag im Monat im Familientreff der Caritas Boden-
seeOberschwaben in Ravensburg. 
Bitte nehmen Sie vorher Kontakt auf zu S. Baumann (Tel. 0176-
98 67 9014) oder zur Kontaktstelle für Selbsthilfe (Tel. 0751-
85-3119 oder kontaktstelle-selbsthilfe@rv.de). 

Was sonst noch
 interessiert

Schulfest am LSZ Amtzell 
Am Freitag, 22. Juli 2022
von 14:30 bis 17:00 Uhr 
Hüpfburg, Bücherflohmarkt, Eisstand und vieles mehr... 
Auf der Schulhofbühne: Musik, Theater, Tanz
Im Schulhof:   Sport, Spiel, Spaß
Im Pavillon:   Essen und Getränke im Pavillon 
Präsentation der Ergebnisse aus der Projektwoche 

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Ravensburg
Tageswanderung: „Runde Wangen“ 
Termin: am Sonntag, den 10. Juli 2022.
Treffpunkt: Um 9:05 Uhr am Bahnhof Rv Steig 14.
Wanderstrecke: Auf dem Wanderrundweg über Hammer-
weiler, Zurwieser Höhe und Deuchelried. Diese Runde führt 
auf schmalen Pfaden und Wegen durch das Naturschutz-
gebiet Fronwiesen zum Hammerweiher und nach Offlings 
durch das Quellgebiet hinauf nach Zurwies. Auf Wiesen und 
Forstwegen geht es hinunter nach Deuchelried und an der 
Argen entlang. Wanderung: Ca. 10 km, Gehzeit ca. 3,5 Stun-
den, Auf- und Abstieg ca. 120 m. Verpflegung: Rucksackves-
per, / Einkehr nach Absprache in Wangen. Rückfahrt: Gegen  
15:50 Uhr, Ankunft in Ravensburg gegen 16:40 Uhr. Anmel-
dung: Bis 9. 7. bei: Wanderführerin: Elfriede Regali, Mobil.: 
0170 2293293. Gäste sind immer herzlich willkommen
 
Grundsteuerreform: Informationsschreiben an 
private Grundstückseigentümer werden ver-
schickt - Unterstützung bei der Steuererklärung 
Die Steuererklärung für die Grundsteuer rückt näher: Ab dem 
1. Juli 2022 kann sie bequem über ELSTER elektronisch abge-
geben werden. Daher beginnt die baden-württembergische 
Finanzverwaltung am Montag, 16. Mai 2022, mit dem Versand 
der Informationsschreiben an die privaten Eigentümerinnen 
und Eigentümer von Grundstücken. Die Aktion dauert vor-
aussichtlich bis Ende Juni. 
Die Schreiben sollen die Bürgerinnen und Bürger bei ihrer 
Grundsteuererklärung, auch „Feststellungserklärung“ genannt, 
unterstützen. Darin stehen relevante Informationen und Moda-
litäten: So beinhalten die Schreiben konkrete Angaben zum 
jeweiligen Grundstück - wie beispielsweise das Aktenzeichen. 
Zudem informieren sie darüber, wo die weiteren erforderlichen 
Daten für die Feststellungserklärung - wie Grundstücksgröße 
und Bodenrichtwerte - zu finden sind: nämlich auf der zent-
ralen Internetseite zur Grundsteuerreform unter www.grund-
steuer-bw.de. Um die Erklärung zu erstellen, reichen bei den 
meisten Grundstücken diese Informationen aus. Die Frist zur 
Abgabe der Feststellungserklärung endet am 31. Oktober 2022. 
Ausführliche Informationen liefern neben der Landesseite 
www.grundsteuerbw.de auch die FAQ zur Grundsteuer auf der 
Webseite des Finanzministeriums. Erklärvideos gibt es eben-
falls unter www.grundsteuer-bw.de. Fragen, auch zu Grund-
steuermodellen anderer Bundesländer, beantwortet rund um 
die Uhr ein Steuerchatbot unter www.steuerchatbot.de. Darü-
ber hinaus helfen die örtlichen Finanzämter bei Fragen weiter 
- sowohl über ein Kontaktformular als auch telefonisch oder in 
vorher vereinbarten Sprechstunden: Die Kontaktdaten stehen 
unter https://kontakt.fv-bwl.de. Für die Ermittlung der Boden-
richtwerte und deren Veröffentlichung ist der Gutachteraus-
schuss der jeweiligen Kommune zuständig.
Weitere Informationen: 
Die Reform der Grundsteuer wurde aufgrund einer Entschei-
dung des Bundesverfassungsgerichts im Jahr 2018 notwen-
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dig: Demnach ist die bisherige Einheitsbewertung nicht mehr 
verfassungskonform. Für die Umsetzung des neuen Landes-
grundsteuergesetzes ist eine umfassende Neubewertung aller 
Grundstücke sowie land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
notwendig

VdK informiert 
Auch im Sommer 2022 barrierefrei mit „VdK Reisen“ 
verreisen 
Seit Jahren bietet „VdK Reisen“, das Stuttgarter Reisebüro des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg, in Kooperation mit 
„Müller Reisen“ spezielle barrierefreie Busreisen an. So auch 
im Jahr 2022. Vom 27. August bis 2. September geht es im 
E-Rollstuhl-tauglichen, barrierefreien Reisebus mit Hebebühne 
in ein behindertengerechtes Hotel nach Potsdam. Von dort 
aus erfolgen täglich unterhaltsame, gesellige Ausflüge und 
interessante Besichtigungen bedeutsamer Stätten. Das bar-
rierefreie Ausflugsprogramm führt die VdK-Reisegruppe auch 
mehrmals in die Weltstadt Berlin. Weitere Informationen unter 
www.vdk-reisen.de, in der Juli-/August-VdK-Zeitung oder 
direkt bei „VdK Reisen“, VdK-Landesverbandsgeschäftsstelle, 
Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 61956-
82 oder -85. Teilnehmen können alle interessierten Mitglieder 
und Nichtmitglieder. 

DRV-Tipp für Schulabgänger 
„Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen Ausbil-
dungsplatz haben, sollten der Agentur für Arbeit oder einem 
Jobcenter melden, dass sie eine Lehrstelle suchen.“ Die-
sen wichtigen Tipp gibt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV) den Schulabgängern. Denn, 
dadurch würden Lücken im Versicherungsverlauf vermieden 
und es entstünden keine Nachteile bei der späteren Rente. 
Die DRV betont außerdem: „Auch ohne Anspruch auf finan-
zielle Leistungen kann die Zeit der Ausbildungsplatzsuche 
als so genannte Anrechnungszeit in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung berücksichtigt werden.“ Angerechnet würde 
diese Zeit aber nur, wenn die Schulabgänger zwischen 17 und  
25 Jahre alt sind, sich als Ausbildungssuchende melden und 
die Zeit mindestens einen Kalendermonat andauert. Weitere 
Informationen zum Thema finden sich unter www.deutsche- 
rentenversicherung-bw.de im Internet.

BUND Ravensburg-Weingarten 
++ Wald:Schützen, Wald:Nutzen, Wald:Baden im Altdorfer 
Wald ++ 
BUND Ravensburg-Weingarten veranstaltet in Koope-
ration mit ForstBW und dem Verein Natur- und Kultur-
landschaft Altdorfer Wald e.V. Exkursionsprogramm im 
Altdorfer Wald 
Am Sonntag, den 10.07.2022 veranstaltet der BUND Ravens-
burg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW unter der Lei-
tung von Bernhard Dingler eine Exkursion in das Lochmoos. 
Unter dem Titel: „Wald schützen – Wald nutzen – Wald baden“ 
verspricht die Rundtour spannende Einblicke in dieses vielfäl-
tige Waldökosystem. Die Wanderung dauert ca. 2,5 Stunden. 
Start ist um 14:00 Uhr am Parkplatz Lochmoos in Schlier-Hin-
termoos. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter 
bund.ravensburg@bund.net (Anmeldeschluss Freitag, 8.07. 
um 12:00 Uhr). 
Der Altdorfer Wald - ein besonderer Ort direkt vor unserer 
Haustüre – geheimnisvoll und faszinierend. Er ist das größte 
zusammenhängende Waldgebiet Oberschwabens, ein para-
diesisches Naturidyll. Seit Jahrhunderten erfüllt der Altdorfer 
Wald vielfältige gesellschaftliche Anforderungen: Naturschutz, 
Erholung und zahlreiche Nutzfunktionen, von der Holznut-
zung, Trinkwasser, Kies und zukünftig wohl auch Windkraft.
Auch in diesem Jahr bietet der BUND ein abwechslungsrei-
ches Exkursionsprogramm in den Altdorfer Wald an.
Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von siebzehn sonntäg-
lichen Exkursionen, die bis Anfang Oktober stattfinden und 

spannende Einblicke gewähren, in Fauna und Flora, geologi-
sche Zusammenhänge, historische Begebenheiten, Folgen 
des Klimawandels in der Region. Auch für Familien und Kin-
der gibt es ein Mitmachprogramm des Waldpädagogik-Teams 
von ForstBW. Für jedes Thema konnte der BUND Experten 
und Expertinnen gewinnen. Spannende und informative Füh-
rungen sind garantiert. 
Mehr Informationen
Informationen zum Exkursionsprogramm finden Sie im Termin-
kalender des BUND unter www.bund-ravensburg.de

Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen 
nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Are-
quipa ist von 21.10 -19.11.2022, Guatemala / Guatem-
ala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 und Brasilien Sao Paulo: 
14.01. – 02.03.23. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) MITARBEITER (m/w/d)
im Bereich Vorbereitung / Verkauf in Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: info@baumann-landmetzgerei.de

Landmetzgerei Christoph Baumann

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Helle, sonnige 2-Zimmer-Wohnung mit schönem Balkon im 
Haus der Mitte in Grünkraut zu vermieten!

Die Wohnung befindet sich im 2.0G, hat insgesamt 57,78 m2 Wohnfläche und ist bar-
rierefrei (nach DIN 18025 Teil 2). Im Haus befindet sich ein Aufzug. Außerdem gehören 
ein Kellerraum und ein Stellplatz zur Wohnung dazu. Bewohner des Hauses können die 
Gemeinschaftsräume im Haus der Mitte kostenfrei mitbenützen.

Die Wohnung wird vorrangig an Grünkrauter Bürgerinnen und Bürger vergeben, die 
mindestens 65 Jahre alt sind oder an Menschen mit Behinderung.

Terminvereinbarungen für Besichtigungen, nähere Informationen und Aus-
künfte zur Vermietung, zur Miethöhe, zum Wohnen in der Wohnanlage im Haus der 
Mitte und zu den Betreuungsmöglichkeiten für Bewohner mit Unterstützungsbedarf 
erhalten Sie gerne im BürgerKontaktBüro bei Frau Jehle 
bei Frau Jehle, Tel. 0751/9587561 oder im Rathaus, Tel. 0751/7602-45,  
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de, oder im Rathaus bei Frau Jassniger, 
Tel. 0751/7602-18, E-Mail: sabine.jassniger@gruenkraut.de, 
Scherzachstraße 2 in Grünkraut.

Die Bürozeiten sind:
Frau Jehle:  Dienstag und Donnerstag im Haus der Mitte 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Montag bis Donnerstag im Rathaus 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Frau Jassniger: Dienstag bis Freitag im Rathaus  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

 info@erdwerk-gartengestaltung.de • Lehenstr. 24 • 88250 Weingarten • 0751 56997783

Betongrau und Immergrün…!? Nein Danke!

Wir gestalten naturnahe Gärten und  
stellen damit die Weichen für eine lebendigere,  
vielfältigere Zukunft.

Wir suchen Landschaftsgärtner (m, w, d)  
und andere Mitstreiter (m, w, d) mit neuen,  
nachhaltigen Perspektiven in der Gartengestaltung.

Bewirb dich jetzt!

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

Urlaubszeit

Dringend! 1,5 Z Whg, ca. 38m², 500€ WM, gesucht von
Mitarbeiterin im Rosenharz 1, Bodnegg, NR, NT, KHT, solvent,
seriös, sauber, freundlich, pol. F., Schufa, gern ländlich.
Tel.: 0151 14935288

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETANGEBOTE
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www.buemann.eu

Verwaltungsfachkraft m/w/d
Ravensburg (Vollzeit)

Sie arbeiten gerne in einem modernen und dynamischen 
Arbeitsumfeld, welches auf Kollegialität und Mitgestaltung 

ausgelegt ist?
Sie haben eine kfm. Ausbildung und Erfahrung in der 

Lohn-und Gehaltsabrechnung, gute EDV-Kenntnisse und 
sind gewohnt, selbständig und effektiv mit einem struktu-

rierten Büromanagement zu arbeiten?
Dann haben wir eine neue Herausforderung in einem 

anspruchsvollen Aufgabengebiet für Sie!
Bewerben Sie sich doch einfach noch heute!

Wir suchen Verstärkung! 
Zahnmedizinische Fachangestellte (w/m/d)

Familiäres Team, Freude am Beruf, Voll- oder Teilzeit
Hoher-Ifen-Weg 1 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 97 35 88 

www.zahnarztpraxis-plewe.de

Unser Anspruch ist es, Kunden nicht nur zufrieden zu stellen – sondern 
glücklich! Diesen Anspruch verwirklichen wir mit Hilfe unserer MitarbeiterIn-
nen. Die Energas BHKW GmbH ist Tochterunternehmen von INNIO Jenbacher 
und steht für ökologische Energielösungen mit effizienten KWK-Anlagen.
Wir bieten Service rund um Blockheizkraftwerke im süddeutschen Raum.

Für unseren Standort in Ravensburg suchen wir:
• Fachkraft für Lagerlogistik & Materialwirtschaft (m/w/d) ab sofort
• Auszubildenden als Fachlagerist / Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

ab 01.09.2022

Wenn Sie uns jetzt näher kennenlernen wollen:
Mehr über Energas und die Themen, die uns antreiben, erfahren Sie auf 
unserer Webseite: www.energas-gmbh.de

Wenn Sie jetzt sagen: „Ja, das kann ich mir gut vorstellen!“, schicken Sie Ihre 
Bewerbung am besten per Mail an: personal@energas-gmbh.de

Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!

Energas BHKW GmbH 
Wilhelm-Brielmayer-Straße 7 
D – 88213 Ravensburg

Traditionelles Unternehmen mit Herz, 
das für die Zukunft schlägt: So würden 
wir uns am ehesten beschreiben. 

Zum 1. September 2022 suchen wir für unsere 
Geschwister-Scholl-Schule in Weingarten

HAUSMEISTER w/m/d | Teilzeit

»In unserem Bewusstsein hat jeder Mensch 
ein Recht auf Entwicklung seiner individuellen 
Fähigkeiten in sozialen Bezügen.«

Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und betreut die 
Stiftung KBZO in einer Vielzahl von Einrichtungen rund 1500 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit und ohne Behinderung.

schaffig
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser 
Online-Portal bis spätestens 18.07.22.

Stiftung KBZO 
Martin Günther
Fon: 0751 4007-83  
Sauterleutestraße 15 
88250 Weingarten WIR

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf:
www.kbzo.de > Stellenangebote > Aktuelle Stellenangebote

Zur Beförderung unserer SchülerInnen suchen wir ab sofort 
für unseren Standort Weingarten 

FAHRER w/m/d | Teilzeit

»In unserem Bewusstsein hat jeder Mensch 
ein Recht auf Entwicklung seiner individuellen 
Fähigkeiten in sozialen Bezügen.«

Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und betreut die 
Stiftung KBZO in einer Vielzahl von Einrichtungen rund 1500 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit und ohne Behinderung.

aufme
rksam

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
über unser Online-Portal.

Stiftung KBZO 
Samuel Richter
Fon: 0751 4007-128  
Sauterleutestraße 15 
88250 Weingarten WIR

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf:
www.kbzo.de > Stellenangebote > Aktuelle Stellenangebote
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UNSER GEHEIMNIS:
BESTE FREUNDE FORMEL
Wir empfehlen dir nur, was wir auch unseren 
besten Freund*innen empfehlen würden.

GIPFELUNDGRAT.DE/BFF

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


